
 

 

 

 
 

 

 

 

Kennzahl des Monats März: Neuerungen am Tagesbericht 

 

Der Tagesbericht ist die zentrale Serviceleistung für unsere LKV Mitglieder. Bringt er doch zeitnah, im 

Idealfall einen Tag nach der Milchleistungskontrolle, wichtige Informationen zum Herdenstatus. Es 

können korrekte Kraftfutterzuteilungen und Eutergesundheitsstatus überprüft werden und auch 

Tiere mit Stoffwechselproblemen werden erkannt. Es ist dem LKV daher auch besonders wichtig, 

diesen Bericht laufend weiter zu entwickeln um noch besseres Service für die Mitglieder zu bieten.  

In der neuen Version des Tagesberichtes wurde nun gleich über dem Block mit den 

Probemelkergebnissen ein Informationsfeld eingefügt. Somit kann der Betrieb einfach und aktuell 

über wichtige Infos, Veranstaltungstermine oder ähnliches informiert werden.  

Neu ist auch die durchschnittliche Laktationszahl der Herde, die in der Summenzeile der 

Probemelkergebnisse angedruckt wird. Hohe Laktationszahlen wirken sich sehr positiv auf die 

Rentabilität der Milchviehhaltung aus. Es lässt sich somit laufend verfolgen, wohin sich die Herde 

entwickelt. Standardmäßig sind die Tiere am  Tagesbericht nach Alter bzw. Stallnummer falls 

vorhanden gereiht. Diese Sortierung lässt sich auf Wunsch betriebsindividuell ändern z.B. auf 

alphabetische Sortierung. 

Als Neuerung im Block Betriebsdatenzusammenfassung ist nun die Melkbarkeit zu jedem Tier 

angedruckt. Diese wichtige Info soll dem Landwirt bei der Anpaarung helfen, damit „Zähmelker“ noch 

besser erkannt werden. Zusätzlich wird nun das Kalbedatum 90 Tage vor der Kalbung nicht nur Fett 

angedruckt sondern auch noch grau hinterlegt. Im Kalbinnenblock der 

Betriebsdatenzusammenfassung wird nun Zwillingskalbinnen, wo das Geschwistertier männlich ist, 

der Vermerk „Zwicke“ angedruckt. Dies ist von besonderer Bedeutung, da solche Tiere mit sehr 

großer Wahrscheinlichkeit nicht fruchtbar sind. Weiters wird nun auch, bei vom Kontrollassistenten 

bestätigten fehlenden Abstammungen, der Vermerk „unbekannt“ zum fehlenden Elternteil 

angedruckt. 

Als letzte Neuerung wurde auch die Dokumentationsverpflichtung für das neue AMA 

Gütesiegelprogramm „QS-Kuh“ in den Tagesbericht integriert. Wenn ein Betrieb während den letzten 

30 Abkalbungen ein Auftreten von jeweils 20% an Kühen mit Festliegen oder Nachgeburtsverhalten 

hat, wird als letzte Seite am Tagesbericht ein Dokumentationsblatt beigelegt (Abbildung). Wie viele 

Fälle von Nachgeburtsverhalten oder Festliegen aufgetreten sind, wird am Tagesbericht im Block 

„Fruchtbarkeit“ angedruckt. Falls es nun zur Dokumentationspflicht kommt, ist auf diesem Blatt die 
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gesetzte Maßnahme anzukreuzen, vom Landwirt mit Datum und Unterschrift zu versehen. Bei der 

nächsten Milchleistungskontrolle bitte dieses Blatt dem Kontrollassistenten vorlegen und dieser 

unterschreibt dann ebenfalls auf dem Dokumentationsblatt. Das vollständig ausgefüllte Blatt sollte 

gut auffindbar verwahrt werden, da es im Falle einer AMA Kontrolle verlangt werden kann.  

Der Tagesbericht ist somit ein sich ständig weiterentwickelndes Informationsmedium, das unseren 

Landwirten laufend bestes Service bieten soll. Für Fragen oder auch weitere 

Verbesserungsvorschläge wenden sie sich bitte an ihren zuständigen Kontrollassistenten.  

Ing. Martin Gehringer 

LKV Niederösterreich 

 

 


